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Trilon® M Max jetzt auch auf Basis nachwachsender Rohstoffe 
erhältlich  

 Nachhaltigkeit von biologisch abbaubaren Komplexbildnern weiter 
gesteigert 

 BASF produziert Trilon® M Max EcoBalanced nach dem Prinzip der 
Biomassenbilanz 

 Erstklassige Produktqualität in perfekter Balance mit ökologischen 
Ressourcen 

BASF produziert unter dem Namen Trilon® M Max EcoBalanced erstmals  

Trilon® M auf Basis nachwachsender Rohstoffe nach dem Prinzip der 

Biomassenbilanz. Bei diesem Verfahren werden bereits zu Beginn des 

Produktionsprozesses fossile durch erneuerbare Rohstoffe wie Bio-Naphtha oder 

Biogas ersetzt. Dabei werden die erneuerbaren Rohstoffe dem Produkt 

Trilon M Max EcoBalanced nach einer vom TÜV Nord zertifizierten Methode 

rechnerisch zugeordnet. Nach diesem Modell können 100 Prozent der fossilen 

Rohstoffe durch erneuerbare ersetzt werden. Das spart nicht nur fossile Rohstoffe 

ein, sondern reduziert gleichzeitig auch Treibhausgase. Das biomassenbilanzierte  

Trilon M Max EcoBalanced, wird nach dieser Methode zu 100 Prozent auf Basis 

erneuerbarer Rohstoffe produziert und schont damit Umwelt und Klima, ohne dabei 

auf die gewohnt hohe Qualität zu verzichten. Jetzt wurde Trilon M Max EcoBalanced 

nach dem globalen REDcert2-System zertifiziert. 

„Die Nachfrage nach Wasch- und Reinigungsmitteln mit nachhaltigen und qualitativ 
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hochwertigen Inhaltsstoffen steigt stetig. Bereits mit der Entwicklung des leicht 

biologisch abbaubaren Komplexbildners Trilon M hatten wir die Bedeutung einer 

nachhaltigen Alternative zu Phosphat und Phosphonat frühzeitig erkannt. Mit  

Trilon M Max EcoBalanced gehen wir jetzt noch einen Schritt weiter: Wir 

unterstützen unsere Kunden auf ihrem Weg zu höherer Nachhaltigkeit durch die 

Verwendung nachwachsender Rohstoffe, den geringeren Verbrauch fossiler 

Ressourcen und reduzierte CO2-Emissionen in der Produktherstellung. Gleichzeitig 

bieten wir ihnen volle Transparenz über die REDcert2-Zertifizierung“, so Sören 

Hildebrandt, Leiter der Geschäftseinheit Home Care, I&I und Industrial Formulators 

Europe bei BASF. 

Trilon® M Max EcoBalanced nach REDcert2-Standard zertifiziert 

BASF hat 2019 die Zertifizierung für die biomassenbilanzierten Produkte auf das 

neue globale REDcert2-System für die chemische Industrie umgestellt. Für das 

Biomassenbilanzverfahren hat BASF eine geschlossene Kontrollkette etabliert, die 

von den erneuerbaren Rohstoffen bis hin zum Endprodukt reicht. Eine unabhängige 

Auditierung durch den TÜV Nord nach dem globalen REDcert2-System bestätigt 

dem Kunden, dass BASF die für das Verkaufsprodukt Trilon M Max EcoBalanced 

benötigte Menge an fossilen Rohstoffen zu Beginn der Produktion vollständig durch 

nachwachsende Rohstoffe ersetzt. 

Trilon® M als globaler Marktstandard insbesondere für nachhaltige 
Reinigungsmittel 

Komplexbildner werden in einer Vielzahl von Anwendungen eingesetzt. So sind sie 

zum Beispiel in modernen Spülmaschinentabs dafür zuständig, unschönen Kalk- 

und Schmutzbelägen auf dem Geschirr vorzubeugen und diese zu entfernen. Sie 

verbessern zudem die Reinigungswirkung von Waschmitteln sowie Industrie- und 

Allzweckreinigern und helfen in der Papierherstellung. Darüber hinaus werden sie 

als Vorstufe von Spezialdüngern genutzt, die gezielt Spurennährstoffe an Pflanzen 

abgeben und so verhindern, dass Böden beispielsweise durch zu hohen Sulfat-

Eintrag versalzen. 

» Weitere Informationen zum Biomassenbilanzverfahren der BASF 
  

https://www.basf.com/de/company/sustainability/environment/resources-and-ecosystems/renewable-raw-materials/biomass-balance.html
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Erhalten Sie aktuelle Presse-Informationen von BASF auch per WhatsApp auf Ihr Smartphone 
oder Tablet. Registrieren Sie sich für unseren News-Service unter basf.de/whatsapp-news. 

Über den Unternehmensbereich Care Chemicals der BASF  

Als BASF-Unternehmensbereich Care Chemicals bieten wir ein breites Portfolio an Inhaltsstoffen für 

Personal Care, Home Care und Industrial & Institutional Cleaning sowie für technische 

Anwendungen. Wir sind der führende Anbieter für die Kosmetikindustrie sowie für die Wasch- und 

Reinigungsmittelindustrie und unterstützen unsere Kunden auf der ganzen Welt mit innovativen und 

nachhaltigen Produkten, Lösungen und Konzepten. Das hochwertige Produktsortiment des 

Unternehmensbereichs umfasst Tenside, Emulgatoren, Polymere, Emollients, Komplexbildner, 

kosmetische Wirkstoffe und UV-Filter. Wir betreiben Produktions- und Entwicklungsstandorte in allen 

Regionen und bauen unsere Präsenz in den Wachstumsmärkten weiter aus. Weitere Informationen 

sind zu finden unter www.care-chemicals.basf.com. 

 

Über BASF 
Chemie für eine nachhaltige Zukunft, dafür steht BASF. Wir verbinden wirtschaftlichen Erfolg mit 

dem Schutz der Umwelt und gesellschaftlicher Verantwortung. Rund 122.000 Mitarbeiter arbeiten in 

der BASF-Gruppe daran, zum Erfolg unserer Kunden aus nahezu allen Branchen und in fast allen 

Ländern der Welt beizutragen. Unser Portfolio haben wir in sechs Segmenten zusammengefasst: 

Chemicals, Materials, Industrial Solutions, Surface Technologies, Nutrition & Care und Agricultural 

Solutions. BASF erzielte 2018 weltweit einen Umsatz von rund 63 Milliarden €. BASF-Aktien werden 

an der Börse in Frankfurt (BAS) sowie als American Depositary Receipts (BASFY) in den USA 

gehandelt. Weitere Informationen unter www.basf.com. 
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